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Beschlussvorlage 
 

Geschäftsbereich 
 
Ressort / Stadtbetrieb 
 
 

Geschäftsbereich des Oberbürgermeisters 
 
Ressort 000 - Büro OB 
 
 

Bearbeiter/in 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 

Florian Kötter 
563-5893 
563-8020 
Hauptausschuss.rat@stadt.wuppertal.de 

Datum: 
 
Drucks.-Nr.: 

04.11.2009 
 
VO/0791/09 
öffentlich 

Sitzung am Gremium  Beschlussqualität 

16.11.2009 Rat der Stadt Wuppertal Entscheidung 
 

Benennung der Mitglieder des Seniorenbeirates 

 
Beschlussvorschlag 

 
Zu stimmberechtigten Mitgliedern bzw. deren Vertreter/innen des Seniorenbeirates werden 
benannt: 
 
       Vertreter 
 
1 Stv. Glauner (CDU)    ____________________________ 
 
2 Stv. Klein (CDU)    ____________________________ 
 
3 Stv. Wessel (CDU)    ____________________________ 
 
4 Sachk. Bürg. Grunwald (CDU)  ____________________________ 
 
5 Sachk. Bürg. Werner Hölschen (SPD) Sachk. Bürg. Winfried Arenz (SPD) 
 
6 Sachk. Bürg. Heidi Schlegel (SPD)  Sachk. Bürg. Jürgen Dittmer (SPD) 
 
7 Stv. Roß (SPD)    Sachk. Bürg. Gerda Kapfenberger (SPD) 
 
8 Stv. Mahnert (GRÜNE)   Sachk. Bürg. Verena Gabriel (GRÜNE) 
 
9 Sachk. Bürg. Stefan Jope (GRÜNE)  ____________________________ 
 
10 Sachk. Bürg. Arno Brodowski (FDP)  Sachk. B. Hans-Wolfgang Meyer (FDP) 
 
11 Sachk. Bürg. Peter Schankowitz (LINKE) Stv. Zielezinski (LINKE) 
 
Als Mitglied mit beratender Stimme gemäß § 58 Absatz 1 Satz 7 GO NRW wird benannt: 
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Sachk. Bürg. Axel Straub (WfW) 
 
  
 
 

 
Peter Jung 
Oberbürgermeister 
 
 
Begründung 

 
Der Seniorenbeirat setzt sich aus stimmberechtigten und beratenden Mitgliedern zusammen. 
 
Stimmberechtigte Mitglieder sind 11 Vertreterinnen der Seniorinnen und Senioren auf 
Vorschlag der Ratsfraktionen, entsprechend ihrer Fraktionsstärke, die nicht Mitglied des 
Rates sein müssen. Für jedes stimmberechtigte Mitglied ist 1 Vertreter/in zu benennen. 
 
Entsprechend der Berechnung nach Hare-Niemeyer ergibt sich folgende Verteilung: 
 
CDU: 4 
 
SPD: 3 
 
GRÜNE: 2 
 
FDP: 1 
 
LINKE: 1 
 
Gemäß der Satzung des Seniorenbeirates kann die WfW-Fraktion, die nach der Verteilung 
nicht mit einem stimmberechtigten Mitglied vertreten ist, ein beratendes Mitglied benennen. 
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